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Beratungsfolge Ausschüsse – Rat X öffentlich  nicht öffentlich

 
Ausschuss für Soziales, Familien- u. Seniorenfragen 07.11.2001 

Betreff: 

Gewährung von Zuschüssen im Rahmen der Förderung des friedlichen Zusammenle-
bens zwischen ausländischen und deutschen Bürgerinnen und Bürgern in der Stadt 
Siegen. 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Familien und Seniorenfragen des Rates der Stadt Siegen 
beschließt die Gewährung nachfolgender Zuschüsse: 
 
1. zum Antrag des Fachbereich 5/4, Maßnahme: Begleitkatalog „Fremde Freunde“       

Zuschuss in DM: 
2. und zum Antrag der Freien evangelischen Gemeinde, Arbeitskreis Islam, Maßnah-

me: Vorträge „Der Islam auf dem Prüfstand des Evangeliums“ und „Der Prophet 
Mohammed- sein Leben und seine Lehre“  
Zuschuss in DM: 

 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Zur Förderung des friedlichen Zusammenlebens zwischen ausländischen und deut-
schen Bürgerinnen und Bürgern in der Stadt Siegen (FFZ) stehen derzeit noch 600,00 
DM an Haushaltsmitteln zur Verfügung. Dieser Betrag ergibt sich aus nicht benötigten 
Mitteln wegen Ausfall einer Maßnahme, die aber durch den Ausschuss für Soziales, 
Familien- und Seniorenfragen bereits genehmigt war.  
 
Die Geschäftsstelle des Ausländerbeirates erhielt kurzfristig die Anträge des Fachberei-
ches 5/4 Kinder- und Jugendschutz zur Maßnahme: „Fremde Freunde“ und der Freien 
evangelischen Gemeinde Siegen zur Vortragsreihe: „Der Islam auf dem Prüfstand des 
Evangeliums“ und „Der Prophet Mohammed- sein Leben und seine Lehre“. Diese An-
träge sind der Verwaltungsvorlage als Anlage beigefügt. 
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Nach der Richtlinie FFZ sollen Maßnahmen dazu beitragen, die gesellschaftlichen Kräf-
te zur Bekämpfung von Fremdenfeindlichkeit, zum Abbau von Vorurteilen und zur För-
derung des friedlichen Zusammenlebens zu mobilisieren. Zwingend hierbei ist, dass die 
Veranstaltungen multikultureller Art sind, auf die Begegnung von/zwischen verschiede-
nen Kulturen und auf die Siegener Einwohner/innen, Bürger/innen abzielt. Gemäß der 
Richtlinie FFZ sind die Anträge bis zum 31.03 eines Jahres einzureichen.  
Zur Beratung der eingegangenen Anträge ist nach der Richtlinie FFZ vorgesehen, die 
„Zehnerkommission“ einzuberufen.  
Um die vorhandenen Restmittel zur Förderung des friedlichen Zusammenlebens einer 
entsprechenden Verwendung zuzuführen sowie zur Vermeidung weiteren, erheblichen 
Verwaltungsaufwandes angesichts der Höhe der zur Verfügung stehenden Restmittel, 
empfahl der Ausländerbeirat der Stadt Siegen in seiner Sitzung am 06.09.2001, dass 
der Ausschuss für Soziales, Familien- und Seniorenfragen beschließen möge, geeigne-
te Anträge nach Vorprüfung der Geschäftsstelle des Ausländerbeirates im Benehmen 
mit dem Vorsitzenden des Ausschusses für Soziales, Familien- und Seniorenfragen 
durch diese entscheiden zu lassen. Hierbei wurde gebeten die Antragsfrist unberück-
sichtigt zu lassen. 
 
Außerhalb einer offiziellen Bekanntmachung über vorhandene Haushaltsmittel liegen 
zwei geeignete Anträge nach der Richtlinie FFZ vor. Somit könnte eine Entscheidung 
über die Mittelvergabe in der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Familien- und Se-
niorenfragen am 07.11.2001 herbeigeführt werden. 
 
Seitens der Geschäftsstelle des Ausländerbeirates erscheint zu Antrag 1 des Fachbe-
reich 5/4 ein Betrag in Höhe von 250,00 DM und zum Antrag 2 der Freien evangeli-
schen Gemeinde ein Betrag in Höhe von 350,00 DM als angemessen.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 x ja  nein 
 

     
Gesamtkosten jährliche Folgekosten Finanzierung Finanzierung objekt Abstimmung 
der Maßnahme  Eigenanteil bezogene Einnahmen mit dem Kämmerer 
     
       
 DM 600,00  DM DM DM   ist erfolgt 

 x     
  

ist nicht 
erforderlich 

 
Veranschlagung 
           

x
  

im VermH 
   

im VerwH 
  

Nein 
 

Ja, mit 
 DM 

Haushaltsstelle 
1.498.7359.7 

 
 
 
 
 
 
 
Ulf Stötzel 




